Annonce 
Annadme⸗Burtaus⸗ 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Arnpeki (G. 5. Alriti & No.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn J. Strelſand; 
in Frankfurt a. M.: 
. C. Danube & g. 


Ar. 131. 
Amtliches. 


Berlin, 18. März. Der König hat den Premier⸗Lieut. in dem 
Schleswig⸗Holſt. Huſ.⸗Reg. Nr. 16, Alexander Doerr, in den Adel⸗ 
ſtand erhoben; den Pfarrer Appenroth in Medzibor zum Superinten⸗ 
denten der Dibzeſe Wartenberg, Reg.⸗Bez. Breslau, den Pfarrer Penz⸗ 
holz in Gottesberg zum Superintendenten der Diözeſe Waldenburg, 
Reg.⸗Bez. Breslau, und den Pfarrer Rieger in Kammerswaldau zum 
Superintendenten der Dibzeſe Schönau, Reg.⸗Bez. Liegnitz ernannt; 
ſowie den Dber-Brofurator Busz in Cleve in gleicher Amtseigenſchaft 
an das Landgericht in Bonn verſetzt; dem techn. Mitgliede der königl. 
Eiſenbahn⸗Kommiſſion (Oberſchleſiſche) zu Glogau, bisherigen Ober⸗ 
Betriebs⸗Inſpektor Heinrich Rampoldt, und den techn. Mitgliede der 
königl. Eiſenbahn⸗Kommiſſion (Bergiſch⸗Märkiſche) zu Kaſſel, bisheri⸗ 
gen Ober⸗Betriebs⸗Inſpektor Wilhelm Auguſt Arnold Buchholz den 
Charakter als Baurath verliehen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Braunſchweig, 18. März. Die Landesverſammlung hat heute 
einſtimmig den Erlaß einer Adreſſe an den Herzog wegen Abſchluſſes 
einer Militärkonvention mit Preußen beſchloſſen. i 

Karlsruhe, 18. März. In der heutigen Sitzung der Buchdrucker⸗ 
Prinzipale wurde konſtatirt, daß von 65 Verbandsgehilfen 40 aus 
dem Verbande getreten ſind; andere dürften folgen. Die Geſammt⸗ 
zahl der Gehilfen beträgt 85. 

Straßburg i. E., 18. März. Der Generalvikar Rapp hat ſich 
bereits vor Zuſtellung des Ausweifungsbefehls von hier entfernt. — 
Die „Straßburger Ztg.“ veröffentlicht einen Artikel über die geheime 
Thätigkeit des Klerus in dem politiſchen Verein, welcher für die Zus 
kunft eine Agitation gegen die Wahlen, für die Gegenwart eine Oppoſi⸗ 
tion gegen das Militärgeſetz wie gegen den Schulzwang bezwecke. Als 
Vorwand diene dem Vereine die Wahrung der Intereſſen der katho⸗ 
liſchen Bevölkerung, Organiſator und Spitze des Vereins ſei der 
Generalvikar Rapp geweſen. Der Verein ſei mit franzöſiſchen Geſell⸗ 
ſchaften behufs Vermehrung feiner Geldmittel in Verbindung getreten. 
Den Mitgliedern des Vereins ſtehe das gerichtliche Verfahren wegen 
Theilnahme an einer ſtaatlich nicht autoriſirten Geſellſchaft bevor. 

Peſt, 17. März. Im Abgeordnetenhauſe kam heute im weiteren 
Verfolge der Berathung über die Steuervorlagen die Perſonal⸗Er⸗ 
werbſteuer zur Diskuſſion. Während Koloman Ghyczy für die Vor⸗ 
lage ſtimmen zu wollen erklärte, weil kein beſſerer Antrag vorliege, 
ſprach ſich Graf Lonyay, der gegen den Entwurf auftrat, dahin aus, 
daß er für denſelben nur darum ſeine Stimme abgeben werde, weil 
vom Miniſterium die Kabinetsfrage geſtellt und er ſelbſt durch den 
Beſchluß ſeiner Partei gebunden ſei. 

Bern, 18. März. Die bevorſtehend gemeldete Beſchlußfaſſung 
des berner Regierungsraths in der Angelegenheit der 97 katholiſchen 
Geiſtlichen aus dem Jura, welche den Proteſt gegen die Verfügungen 
der Regierung betreffend die Ausführung der Diözeſanbeſchlüſſe wider 
den Biſchof Lachat unterzeichnet haben, iſt heute erfolgt. Der Regie⸗ 
rungsrath beſchloß die Abberufung dieſer Geiſtlichen beim Appella⸗ 
tions⸗ und Kaſſationshofe zu beantragen. Bis zur Entſcheidung des 


Das 

Sonntage tägli U 
Abrlich fir die Si 
Preußen 1 Thlr. 24% © 

nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes 


Gerichtshofes haben ſie ihre amtlichen Funktionen einzuſtellen. Der 


Antrag auf Abberufung ſoll zurückgenommen werden, wenn ſie inner⸗ 
halb einer Friſt von 14 Tagen erklären, ſich den Anordnungen der 
Staatsgewalt fügen zu wollen. - 

Solothurn, 18. März. Die Regierung von Solothurn hat 
unter Zuſtimmung der Regierungen von Bern, Aargau, Thurgau, 
Baſelland gegen den Biſchof Lachat wegen Kündigung und Einkaſſi⸗ 
rung von Geldern, welche dem biſchöflichen Stuhle von Baſel ver⸗ 
macht waren, vorläufig auch den Weg des Zivilprozeſſes betreten. 

Brüffel, 18. März. In der Repräſentantenkammer kündigte der 
Deputirte Frere an, daß er die Regierung über eine Anſprache zu 
interpelliren beabſichtige, welche der belgiſche Vertreter beim heiligen 
Stuhle an eine Deputation von Katholiken gerichtet habe. Auf die 
Erklärung des anweſenden Finanzminiſters Malou, daß er nicht vor⸗ 
bereitet ſei, die Interpellation zu beantworten, wurde dieſelbe bis zum 
Freitag vertagt. 

Haag, 17. März. Die zweite Kammer hat heute mit 31 gegen 
21 Stimmen den Schluß des Kommiſſionsberichtes angenommen, durch 
welchen ausgeſprochen wird, daß das Geſetz vom 21. Juli 1870 über 
die Kultivirung des Zuckers in den indiſchen Beſitzungen nicht in einer 
Weiſe zur Ausführung gebracht worden ſei, welche den Intereſſen des 
Staatsfiskus und der Induſtrie und den Rechten und Intereſſen der 
Bevölkerung entſpreche. Vom Miniſterium wurde ſodann noch ein 
Geſetzentwurf vorgelegt, durch welchen die temporäre Ausprägung von 
Silbermünzen geregelt wird. 

Paris, 18. März. Der vom Kriegsminiſter vorgelegte Geſetz⸗ 
entwurf über die Reorganiſation der Armee führt nicht die in Deutſch⸗ 
land beſtehende Territorial⸗Organiſation des Heeres ein, ſondern 
baſirt auf einem Syſtem, welches zwiſchen dem deutſchen und dem 
bisherigen franzöſiſchen in der Mitte ſteht. Für die Reſervearmee iſt 
eine territoriale Organiſation in Ausſicht genommen, in Bezug auf 
die Formation der aktiven Armee bleiben die bisherigen Grundſätze in 
Geltung. Dagegen adoptirt der Entwurf die bisher nicht vorhandene 
Permanenz der Formation der Brigaden⸗Diviſionen und Armeecorps. 
Die Kadres werden aus 144 Infanterie⸗Regimentern, 36 Jäger⸗ 
Bataillonen, 72 Regimentern Kavallerie, 40 Artillerie- und 4 Genie 
Regimentern beſtehen. Für die Mobilmachung iſt das deutſche Syſtem 
der Pferde⸗Requiſition ebenfalls angenommen. 

Nom, 17. März. In der Deputirtenlammer wurden von dem 
Finanzminiſter Sella die definitiven Rechnungen für 1871, die Ueber- 
ſicht über die Lage des Staatsſchatzes im Jahre 1872, das definitive 
Budget für 1873 und das vorläufige Budget für 1874 vorgelegt. 


ürz 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Hieran knüpfte der Miniſter eine Auseinanderſetzung über die Finanz⸗ 


gebahrung im Jahre 1871, wonach ſich das Defizit um 2 Millionen 
niedriger geſtellt habe, als vorher veranſchlagt ſei; das Kaſſendefizit 
von 1871 habe ſich ſonach auf 79 Millionen belaufen; dasjenige von 
1872 nur auf 68 Millionen; in letzterem Jahre habe ſich gegenüber 
1871 ein Mehrertrag von 32 Millionen an direkten, von 33 Millionen 
an indirekten Steuern ergeben. Es könne ſchon jetzt konſtatirt werden, 
daß das Budget von 1872 gegenüber dem Voranſchlage mit einem 
Plus von 32 Millionen abſchließe. Was das Budget für 1873 an- 
lange, ſo erreiche hier allerdings das Defizit die Summe von 131 
Millionen, doch hoffe er daſſelbe mit Zuhilfenahme der von der Kam⸗ 
mer bei dem erſten Voranſchlage genehmigten Ausgabe von 40 Mil⸗ 
lionen Papiergeld theilweiſe decken zu können; außerdem böten auch 
noch die aus der Verbeſſerung der Budgets von 1871 und 1872 her⸗ 
rührenden 57 Mill. eine genügende Hilfsquelle. Das vorläufige Bud⸗ 
get von 1874 weiſe ein Defizit von 107 Millionen nach; der Miniſter 
gab die Erklärung ab, daß er keine Kreditoperation vornehmen werde 
und forderte ſchließlich die Kammer auf, bei der Bewilligung neuer 
Ausgaben einige Zurückhaltung zu beobachten, ſonſt würde die Ein⸗ 
führung neuer Steuern unvermeidlich ſein. 

London, 17. März. Im Oberhauſe gab Lord Granville eine 
derjenigen Gladſtone's ganz ähnliche Erklärung ab und ſchlug gleichfalls 
Vertragung bis Donnerſtag vor. Der Herzog von Richmond (einer 
der Führer der Oppoſition) unterſtützte den Vorſchlag, das Oberhaus 
genehmigte denſelben. \ 

Petersburg, 18. März. Marſchall Graf Berg ift fo ſchwer er 
krankt, daß an ſein Aufkommen gezweifelt wird. 

Konſtantinopel, 18. März. England dringt hier auf baldige 
Gewährung des Anſchluſſes bei Alexigatz, damit das wichtige Mittel⸗ 
glied für die indiſche Bahn, welche England raſch gebaut ſehen möchte, 
geſichert iſt. h 

Waſhington, 18. März. Richardſon iſt als Sekretär des 
Schatzes an Stelle Boutwell's getreten und hat der Senat mit dieſer 
Modifikation das ſeitherige Kabinet beſtätigt. — In Lawrenceburg 
(Kentucky) und Elyria (Ohio) baben bedeutende Feuersbrünſte ſtattge⸗ 
funden, der dadurch verurſachte Schaden wird auf 500,000 Doll. an: 
geſchlagen. — Das Maſchiniſtenperſonal der Miſſouri⸗Eiſenbahn hat 
die Arbeit eingeſtellt und ſucht die Fahrt der Züge zu hindern und 
das Eiſenbahnmaterial zu beſchädigen. Es ſind Truppen zum Schutze 
verlangt worden. 2 8 
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Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 18. März. Es iſt ſchon früher wiederholt angekün⸗ 
digt worden, daß es in der Abſicht der Regierung liege, nach Ein⸗ 
führung der Kreisordnung mit der Reorganiſation und der Fort⸗ 
bildung der provinziellen Inſtitutionen weiter vorzugehen. Wie ich 
höre, find bereits die Vorarbeiten für eine Provinzial⸗Ord nung 
von Seiten des Miniſters des Innern in Angriff genommen. 

— Der Kaiſer hat der evangeliſchen Gemeinde zu Kirkel-Neu⸗ 
häuſel in der bayeriſchen Pfalz zum Bau ihrer Kirche eine Beihilfe 
von 700 Gulden bewilligt und die Kaiſerin⸗ Königin für den Bau⸗ 
Fonds der Heilſtätte der Frau Marie Simon, für Militär und Zi⸗ 
vilperſonen in Löſchwitz, einen abermaligen Beitrag von 1000 Mark 
geſpendet. 

— Der General-Feldmarſchall Graf v. Wrangel, der vor eini⸗ 


gen Tagen erkrankt iſt, befindet ſich in der Beſſerung. Das heut aus⸗ 


| 


gegebene Bulletin lautet: 


Se. Exzellenz hat in der Nacht fünf Stunden ruhig geſchlafen. 
Das a ift vollkommen klar. In den Lähmungserſcheinungen 
des linken Armes iſt eine Beſſerung eingetreten. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


en Wochen⸗Ueberſicht der Preußiſchen Bank vom 15. 
März 1873. > 


Aktiva. 
Gegen 
7. März. 
1. Geprägtes Geld und Barren Thlr. 202,521,000 Zun. 1,963,000 
2. Kaſſen⸗Anweiſungen, Privat⸗ 
Banknoten u. Darlehnskaſſen⸗ . 
Scheine ; 4 4,652,000 Bun. 279,000 
3. Wechſel⸗Beſtände „ 162,580,000 Abn. 729,000 
4. Lombard⸗Beſtände 8 „ 27,830,000 Abn. 1,522,000 
5. Staats⸗Papiere, diskontirte i 
Schatzanweiſungen, verſchie⸗ 
dene Forderungen und Aktiva „ 1,911,000 Abn. 128,000 
Paſſiva. 
6. Banknoten in Umlauf Thlr. 390,289,000 Zun. 490,000 
7. Depoſiten⸗Kapitalien „ 28,460,000 bn. 66, 
8. Guthaben der Staatskaſſen, 
Inſtitute und Privatperſonen, 
mit Einſchluß des Giro⸗Ver⸗ 
kehrs 5 36,880,000 Abn. 1,259,000 


Nach den in der erſten Woche des März ſo bedeutend geſtiegenen 
Anlagen der Bank (13 Millionen Thaler) darf es ſchon als eine we⸗ 
ſentliche Beſſerung der Geldverhältniſſe aufgefaßt werden, wenn der 
vorliegende jüngſte Wochenausweis der Preuß. Bank eine Reduktion 
der Anlagen darthut; dieſelben find um 2,251,000 Thlr. vermindert. 
Die hierdurch verfügbar gewordenen Kapitalien fanden zwar keine 
Verwendung zur Verminderung der zirkulirenden Notenmenge, dienten 
aber dazu 1¼ Millionen Thaler aus dem Guthaben der Skaatskaſſen 
zurückzuzahlen und floffen mit dem Reſte dem Baarvorrath zu. Dieſer 
nahm um faſt volle 2 Millionen zu, während der Notenumlauf um 
faſt ½ Million wuchs. Das Verhältniß des Baarvorraths zur Noten⸗ 
menge beträgt demnach 67,44 pCt. 

Hamburg, 18. März. Die Dividende der internationalen Bank 
für 872 iſt auf 20 ½ Reichsmark für die Aktien der erſten Emiſſion, 
gleich 8 % pCt. pr. anno, und auf 15¼ Reichsmark für die Aktien 


el 


Jahrgang. 


Ufer⸗Bahn dur 


ene 
Unnahate Burtass; 
In Veen, Hamburg. 
It. Gallen: 
Nudalph Hoffe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. DE, Leipnig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Hanſeuſtein & Hogler; 
in Berlin: 
X. Belemeyer, Schlopvlay: 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1873. 


Wien 


1 * 
Muuchent, 


2 an 
ummer nur 9 10 
angenommen. 


der zweiten Emiſſion (% der Dividende für 9 Monate) feſtgeſtellt 


worden. 


Vermiſchtes. 

a Breslau, 16. März. [Geiſtige Genüffe 
Lobetheater. Dr. Jordan und Tu rſchmann. Das Flo⸗ 
rentiner Quartett. Mellini⸗Theater. Verkauf fiskali⸗ 
ſchen Terrains. Stadterweiterung] Auf dem Gebiete der 
Kunſt, Muſik und Wiſſenſchaft hat die abgelaufene Woche wiederum⸗ 
reiche Genüſſe geboten. — Im Stadttheater iſt die Gounod'ſche Oper 
„Margaxethe“ zur Aufführung gelangt und hat ſowohl durch die vor⸗ 
zügliche Beſetzung mit Frau Robinſon als Grelchen und Herrn Colo⸗ 
mann Schmidt als Fauſt, ſo wie durch die n und glänzende 
ſteniſche Austattung allgemein gefallen. Es muß anerkannt werden, 
daß Herr Schwemer in jeder Beziehung bemüht iſt die hieſige Bühne 
auf eine Höhe zu a die fie unter keiner der bisherigen Leitungen 
eingenommen hat. M. dus tritt die von früher her wohl bekannte 
und bei dem hieſigen Publikum in gutem Andenken behaltene Frau 
ie Kläger vom Stadttheater in Wien als Elfriede im Roderich 

enedir' ſchen Luſtſpiel „Aſchenbrödel“ auf. Sie wird etwa 8 Tage 
lang bei uns verweilen und ſoll während dieſer Zeit auch das früher 
ſo gern geſehene Sittengemälde „Frou⸗Frou“ wieder zur Aufführung 
8 — Im Lobetheater gaſtirt ein früherer Breslauer, Herr 

aul Zademak vom ſtädtiſchen Theater zu Frankfurt a. M. und be⸗ 
währt ſich als tüchtiger Charakterdarſteller. Die Herren Dr. Jordan 
und Türſchmann weilen noch unter uns d. h. der Letztere kehrt von 
einer Reiſe nach Dresden und Weimar nochmals zurück um am 19. 
und 21. d. M. im Saale der neuen Börſe noch zwei Rezitationen von 
Fauſt und Hamlet zu halten. Morgen und Mittwoch finden im Saale 
des Hotel de Sileſie zwei Soireen * Quartett⸗Vereins 
Jean Becker) ſtatt. Endlich hat Herr Meint auf dem Zwingerplatze 
ein großes Holzthegter aufbauen laſſen in welchem heute die erſte Vor⸗ 
ſtellung aus dem Gebiete der Magie, Optik, Phyſik und Hydraulik ge⸗ 
geben wird. Die Preiſe ſind den Zeitverhältniſſen angemeſſen, geſchloſſene 
Loge 2 Thlr. Parquet 1 Thlr. u ſ. w. Da es Herr Mellini auch 
an Reklame nicht hat feblen laſſen, indem fein Bruftbild feit Wochen 
in den Schaufenftern hp che und Kunſthandlungen ausgehan⸗ 
pen hat, wird er gewiß gute Geſchäfte machen. — Die auf der Weſt⸗ 
eite der Stadt gelegene ſogenannte Viehweide, welche bisher als Exer⸗ 
zierplatz für die. Truppen benutzt worden war, iſt am Donnerſtag 
durch den Militärfiskus licitando verkauft worden und hat den grö⸗ 
ßeren Theil derſelben, ca. 50 Morgen, der bekannte Bauunternehmer 
und breslauer Großgrundbeſitzer, Kaufmann Julius Schottländer, 
erſtanden. Das hezügliche Terrain war ſchon früher in den Stadt⸗ 
bebauungsplan mit aufgenommen und ſind die erforderlichen Straßen 
ſchon ſeit längerer Zeit ausgeſteckt. Da die große von der Stadt er⸗ 
baute Infanterie⸗Käſerne in dem neuen Stadttheile belegen ift und 
die Bauplätze dort noch verhältnißmäßig billig find, jo wird der Häu⸗ 
ſerbau gewiß raſche Fartſchritte machen. Leider wird die Baufläche 
mehrfach von den Verbindungsgleiſen der Poſener und Rechte⸗Oder⸗ 
\ chſchnitten, was die freie 
nicht unweſentlich hindert. Wie uns mitgetheilt wird, follen gegen 
Neubauten polizeilich angemeldet ſein, deren Ausführung im 1 
Jahre ſich unſerer Anſicht nach wohl aber nicht ermöglichen laſſen 
wird, denn weder die Arbeitskräfte noch das Material reichen hierzu 
aus. Die große projektirte Menge von Neubauten hat übrigens die 
Folge, daß die Uebernahme von Reparakurbauten von Maurer⸗ und 
Sanger zum größten Theile abgelehnt wird, wodurch einzelne 
Daußbefiger in arge Verlegenheit lommen. 


Verantwortlicher Redakteur Ur. jur. Walner in Bofen. 


Stadt⸗ und 
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Angekommene Fremde vom 18 März. 
in Hark DE ÖRBSBE. Die Rittergutsbeſ. C. Kaskel, Boas 
aus Trzeielno, Funke, Frau 1 nebſt Tochter aus Berlin, die 


Kaufleute Weybel a. Haynau, Schmidt, Münder, Dörks, Heidenheimer 
a. Berlin, Holzhändler Herrmann a. Berlin. 

‚HOTEL DE ROA. (Julius Buck v.) Die Rittergutsbeſitzer v. Nie⸗ 
mojewski aus Dzierzenica, v. Zalrzewski und Gemahl. aus Zabno, 
v. Jarzembowski a. Liſſa, Leutn Baier a. Golenczewo, die Kaufleute 
Wolff aus Berlin, Teichel aus Boßweit, Uhles aus Frankfurt a. O., 
Neis aus Frankfurt a. M., Dr. Knorr Arzt aus Berlin, Kerner 

abrikant aus Dresden, Kramer Apotheker aus Stettin, Frau v. 
akrzewska Rittergutsbeſ. a. Zabno, Frau v. Jasinska Rittergutsbeſ. 
aus Trzemeszno, Bulla Kaufmann aus Paris. 


Neueſte Depeſchen. 

Bern, 18. März. Der Bundesrath erklärte in feiner Antwort 
auf die zweite franzöſiſche Note, betreffend die Ligne Italie, daß er von 
ſeinem anfänglichen Standpunkt nicht abweichen und ſich durch keine 
Vorbehalte im Vorgehen gegen die ſchweizeriſchen Geſetzen unterſtehende 
betreffende Geſellſchaft einſchränken laſſen könne. 

Nom, 19. März. Kammerſitzung. Bei der Debatte über die 
Apanage des Herzogs Aoſta verlangt Ferari Aufklärung über die Be⸗ 
ziehungen zu Spanien. Der Minifter des Aeußeren fagt, daß die 
Thronannahme des Herzogs die Politik Italiens nicht beeinflußt habe. 
Die Regierung achtet die Unabhängigkeit Spaniens und ſetze in that⸗ 
ſächlich freundſchaftlicher Weiſe die Beziehungen zu ſeiner Regierung 
fort. Betreffend die formelle Anerkennung derſelben, ſo werde Italien 
feine Haltung mit andern Mächten in Uebereinſtimmung fegen. — 
Die Apanage wurde nahezu einſtimmig angenommen. 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 
Köln, 18. März, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Beizen 
efter, dieſiger loko 8, 20, fremder loko 8, 15, pr. März, pr. Mai und pr. 
i 8, 16, pr. November 7, 27. Roggen unverändert, loko 5, 10, pr. 
März 5,5}, 3 5, 8}, pr. Juli 5, 104, pr. November 5, 12, Rüböl 
unverändert, oh 1 


Rs Mal — 2 an 23/20. * 

Breslau, 18. Nachmittags. Getreidemaztt. Spiritus pr. 
100 Liter 100 pet. pr. April⸗Mal 173 Weizen pr. April Mat 85. 
Roggen pr. April. Mat 56, pr. Mai-Junt 55}, pr. Septemder⸗Oktober 53. 
Rabsl pr. April- Wat 21, vr. N 22, pr. September ⸗ Oktober 22}. 


Zink 8 Thlr. 2 Sar. 8 
en, 8. Marz. Petroleum matt, Standard whlte loko 17 


n 15. g tages BWetreid k. ® lok 
ſtill, auf Termine Ei» Rogan It — 4 8 4 flau. are 


usdehnung der a — 


an. pr. 1000 Kilo nett m 250 B. u. G., pr. Saar e . pr. 
Kilo netto 246 B., 245 G. Ro ai hr. April-Mai 1 
1554 B., 1544 G., pr. Mal 1 Kilo netto 1574 B., 1564 G., 


{+ Junt 
Jult» Auguſt 1000 Kilo nette =. B., 1665 G. Hafer und Gerſte ve 
Rüböl matt, loko 35, 00, pr. Mai 23}, pr. Oktoder pr. 200 Pfd. 70. 
Spteites matt, pr. 100 Siter 100 pt. pr. März 423, pr. April⸗Mai 43, 
Hr Juli⸗Auguſt 45. Kaffee fehe zubig, geringer Umfap. Petroleum 
— Standard white lose 17 8 Fi G., pr. Mätz 165 B., pr. Auguſt De 
zember 17, 80 etter: 

London, | 17. Marz. Sa eke eee Das Ge 
ſchäft zeigte ſich in allen Getreidearten ſchleppend. Suter . Weizen 
at aber Water 8 ſchwer verkäuflich, fremder ſeſt. Andere Artikel 

etig. — Wetter: 

Liverpool, 18. März, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht). 
Billige Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 

er. 

Kilddumg Orleans 93 amerikaniſche middling 93, fair Dhollerah 6, 
middling fair Dhollerah ö, good ern, Dholierah et: mivdling Dholle⸗ 
rah 4, fair Bengal 4}, fair Broa 65, New fair Oomra 65, good fair 
re 10 er Madras 68, fair Pernam 105, fair Smyrna 73, fair 

ptian 

Upland nicht unter 2 BEER Marz -Mais Verſchiffung 9%, Upland 
Bebrudes Mai. Verſch Hl Belle 

Nancheſter, 1 ärz, Nachmittags. 127 Water Nemttage 10, 12r 
Water Taylor 12}, 20 r Water Michols 18}, 30r Water Gidlow 144, 30 r 
Water Clagton 150, 40 r Mule Mayoll 14, 40: Medio Wilkinſon 15%, 
36r Marpcops Qdalität Rowland 154 40r Double Weſton 161, 60r do. 
do. I8 t Brieters 1, % Sz pfd. 135. Markt matt. 

Auntſtervam, 18 März, Nachmittags 4 Gas 30 Minuten. Getrelde⸗ 
Markt (Schlußbesich J. Weizen pr. Mat 7 — pr. Oktober 348. Roggen 
pr. te 3 7 pr. Mal 185, ne Oktober 1 

pen, 18 März, Nachmittags x 28 30 Minuten. Betteite⸗ 

Markt (Sainsbekigh. Weizen ruhig. Roggen feſt, inländiſcher 193. 
Hafer behauptet. Gerſte unverändert, Petroleum Markt (Sqchupde⸗ 
richt.) Marfinirtes Type weiß, loko, und pr. März 42 bz. u. B., pr. April 42 
ie September 444 by, 45 B., pr. September- Dezember 453 bz u. B. 

Paris 18 März, 3 robukten markt. Rüds! 94. 00, Rs: 
pr. März 93, 25, pr. Mat- Junt 93, 75, pr. N N u 
Mehl behauptet or, März 70, 50, pr, April 71, 00, pr. Mai⸗Auguft 73, 25. 
Spiritus pr. März 53, 00, — Wetter: Regen. 


Breslau 
ze 119. do. neue —. Pberſe dale pe ei Ober · Uſer · 


N 


Berlin, 18. März. Wind: O. Barometer: 282, — Thermometer: 
5° +. — Witterung: dedekt. — Der heutige Markt war ſehr ſtill und die 
Haltung für Getreide im Allgemeinen matt. Ro 1a at ſich im Werthe 
nicht voll zu behaupten vermocht. Verkäufer wollten ſich ſchlechteren Geboten 
nicht fügen, konnten jedoch ohne Entgegenkommen nicht reüſſiren. Loko haben 
ſchwache en: und wenig Nachfrage den Umſatz ſehr beichräntt. — Rog ⸗ 
genmehl Weizen wurde wenig umgeſetzt. Preiſe haben 1 
mühfem fig behaupten können. — Ha fer loko matt, Termine gut prelshal⸗ 
tend. — Rüböl wenig belebt; Herbſt knapp offerirt und in fester Haltung. 
— Spirttus flau, Preiſe zu Bunften der Käufer. 

Weizen loko per 1080 Kiigr. 72—89 Rt. nach Oual. gelber — 
— 82, exqulſit do. 85 89 ab Bahn bz, per Dielen Monat er 0 Dat 
854-4 85 bg, Mal-⸗Junt 3485 - 83% bz, Iunt-Iult 844848 bz, Juli 
Auguk 833 — k dz., Sept. Okt 781 t bz. — Roggen lolo per 10 
Kügr. 55 nn Qual. gef., ruſſ. 544 fein in: and. 565 —57, klammer 
do 55 ab Bahn bz., per dieſen Monet —, März April —, Frühlahr 544 - 
59 543 bz., 22 41·50 t 548 1—8 bz., Junt⸗Jult 545-8 —5 bz. 3 
635 — 533 bz., Sept ⸗Okt. 1 bz. — Gerſte loko per 100 Kuge 48 —62 Ni. 
aach Qui gef — Hafer loko per 1000 Ki. 39—49 Rt, nach Qual. gef., 
ordinär oſtpreuß. 42 43, weſtpreuß. 44—45 böhm. 42—45. pomm. 44—45f 
ab Bahn bz., per dieſen Monat —, April⸗Mal 444 u Mai-Juni 455 bz. 
Bent Juli 455 bz., Juli Auguft 45 bz. — Erben pr 1000 Kilgr Kochwaare 

47 —54 Ri. uach Qual., . 4245 Rt. Ba Qual. — Raps per 
1900 Rligr. — Rt. — ‚Kabjen ner 1060 Kilogs. — Rt. — Leinöl loko 
100 Kligs. ohne Faß 25 — Rüböl loke 55. 1b Kilogr. ohne Faß 22 
Rt., per dieren Monat 2 At, März April do., April⸗Mat 21 bz. Mat 
Juni do., Junk-Jult —, Sept.⸗Okt. 22 . bz. Ott⸗Nov. 225 Rt 
— Petroleum rafſin (Standard white) per 10% Kilgr. wit Faß loke 14 Mt, 
per die en Monat 124 Ri., Maärz⸗April 174 Rt., April Mal 12 Rt., Sept. ⸗ 


Okt. 128 bz. — Spiritus pr 100 Liter a 100 % 10,800 ¼ ioko ohne 
785% 18 * bz., per diefen Monat —, loke mit Faß —, per dieſen Monat 
7 Sgr by, N ng! do., April⸗Mal 18 Rt. 12 10 Sgr. dz., 


Bat Sue 18 Rt, 14—12 by, Juni⸗Juli 18 Rt. 24—21 Sgr. bz. Juli⸗ 
Auguſt 8 Rt. 29—28 ent 5 . „Sept. 19 At. 5—3 Sgr. bz. — Mehl. 
a ern Ar 0 113-114 Ni. Kr. 0 u. 1 108-104 Bit, Boggenmehl 

0 -f Mt, Kr. Om] 73-7} Rt. per 100 Külegr, Brit. unverftenert 
inki Sack — Roggenmehl Rr. On. 1 per 100 Kilar. Brutto unverſt. inkl. 
Sad, per Dielen Pepnet 7 Rt. 27 Sgr. bz. März April do., April⸗Mal do, 
Mal Juni 7 Rt. 285 Sgr. bz., Juni Ja 7 Kt. 20 Sgr. bz., 29 8 50 do. 


wankend. Braunau: Straßwalchener Stammaktien 1754, do. BWriorträten | Stammaktien 1754, do. Briorträten | 
2 — Nach Schluß der Börfe: Krebltaktlen 362, Branzofen 356, Lom bar⸗ 


St A. 1271. do. do. Prioritäten 124. 13 arben ener —. n 2014, Silberrente 67. 
Sig 675. Rumänitr 45. Bresl. Diskontobank 120% * a [Schlußkurſe.] Lombarden 115 Aorbwerbade 232. Krebſtaktien 363. 
3 ak Schleſiſche e 1604 Schle ehe Ceatralbahn Türken 524 Gllberrente Habe er Lesſe 963 1864 er Losſe 177. Tin 
Hahn Gffektenbank —. Kreditaktien 206). Laurapütte 905 Ober⸗gariſche Anleihe 78. Jose 108. abet — — . 
fiel Gifenbahnbeb, 158. Oeſterreich Banknoten 913 Ruſſiſche Bank.] kaner de 1882 in su 18 alte 3564 Franzosen neue — Ber! 
noten 82} Bresl. Maklerbank 154. do Makler -B. Bank 1091. Provinz⸗] Bankverein 158 ankverein 1654 n Wechs lerbank 1055 
— a Schleſiſche Vereinsbank 108. Hamburger Benkverein —. | Centralbank 1094, ende 6 proz. Anleihe 9 51. 
Mb. Bank 100. Oſtd. Produktenb. —. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 110. Wien, 18 Mär Sehen l Be geh. 
Gilberrente 73, 50. Kredſtaktien 337, 00. Fren⸗ 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. N., 17. März, Abends. . 
Amerikaner Jog, edit 3625 "1860er L e fen 30 ö, 
attonalbant 1057, 


Galtzter 2394, Lombarden 200 Stiiberrente 67 
Nane @fftettenbant 135. Meininger 1484, Proba „Diskontobaak 167, 


beutſchöſterreich. Bank 1268. Undelebt. 
Frankfurt a. M., 18. März Nachreittags 2 Uhr 30 Minuten. 


Serlin, 18. März. Die Nörfe war ſtill, die Haltung abwartend.] waren fill. Bon Banken wurden Eſſener Kredit, Zentralbaubank, Preuß. 
Der günftige Ausweis der preußiſchen Bank übte noch keinen rechten Einfluß, ] Kredit, Kommerzbank, Preußiſche Bodenkredit, Deutſche Grundkredit 
da dis Differenzen der einzelnen Poſten nicht durchweg bekannt waren. Fonds ſtärker gehandelt. 

Ausländiſche Fonde. tk. 1 — 22 301 15 5 Köln-Mind. do. 4k 99% 5 G 
B:afer Kre do. IV. u. V. Sm. 4914 b 8 
Jonds⸗ u, Aktienbörle./ame der 2 Je f mo [em , . 10 leerer e. bf n 
bo: be. 135 16 | OB de a n, in 95 Maghes-Falteg. 4 003 @ 
o. bo. 32 othaer Priv.⸗ 2 . i 
Berlin, den 18. Man 1873, Mee ene, 90 f g Santla 109 45 2 5. 108 f 0 
do. Goldanleihe 6 964 bs 8 önigsb. Ver. ⸗Bk. 4 954 do. do. 5 102f etw bz G 
2 Sonde nie 85 Looſe— 194 63 @ Lelpzlger Kreditbk. 4182 bz G do. WMittenb. 8 70 & 
eutſche 3 de Anleihelb 647-64 53 uxemburger Bank 4 |141$ etw 45 B. Klederſchl.⸗ Märk. 4 | ya} @ 

— — Ital. Tae 619448 Ei vatbk. 4 * do. II. S. a6 2 thlr. 4 92 8 

Norbd. Bundesanl. ( — — do. Tab.⸗Akt. 70% 6837 bz Meininger Kreditpk. 4 147 bz |. — ] de. e. I. u. II. Ser. 4 93, 8 

Rowioltdirte Aul. fler. Pap. Moldau Landesbk. 4 66 » do. eon. III. Ser. 4 92 & 
illige Anleihe do, llberrente 44 674-5 @ | Rorbdeutfche Bank |& |186 8 do. IV. Ser, 4/101 8 

Eier 4 we 250 fl. Pr. Oblſa 97 bz G Oſtdentſche Bank 4 100 8 Nie l. Zweigb. —.— 

4 do. 1 Reed... — 1227 8 do. Produktenbank 4 87 8 Oberſch. Lit. A. C. D. 4 | 905 & 

Saag do. en 5 101 53 Deſtr. Kreditbank ö 207-617 b; do. Lit B. E. a 825 64 @ 

am. St. Anl. 1855 34/1 do. a. omm, Ritterbank 4 11125 & do. Lit. F. d. H. 99 G 
urh. 40 Be Ds 727 6 do. l 5 192 Poſener Prov.⸗Bk. 4 111 5 8 bo, Em. v. 18695 11024 G 

Kur. u. Neum. S iii 2 Poln, Schatz⸗Obl. 4 gr. 76 bz kl. do. Pr. Wechsl. Diak. ö = 1 eg⸗Neiſſe 41 985 & 

Oderdeichbau⸗Obl. 44 99 do. Cert. A. 5 945 B Im b | Preuß. Kredit⸗Anſt. 41 Koſel⸗Oderberg 4 92 @ 

Berl, Stadt⸗Obdl. ö do. Pfdbr. in S. R. 4 77 G 5% 761 pez. Bank- Anth. 44 Hi do. EW. 44 — — 

do. do. 4 do. Part. O. 500 fl. 4 1031 G (bz & Cte.⸗Bd. 40% 5 132 8 Oeſtr.⸗Franz. St. 3 295 bz B 
do. do. a u.Pfandse, h 645 etw bz B 2 ocker Bank 4 Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 251 63 8 

Berl, Börſen⸗Obl. 5 Raab-Grazer Looſe 1 Bi 5 G 15 Bank 4 1501 15 60 do. Lomb. 699 G 
Berliner 4} Franzöſ. Rente 588 bz Sal nkverein — 1605 2 do. do. 15 187516 99 bz 

do. 5 Bukar. 20 Fres. Looſe—-— — do. do. fällig 1876 99 bz 

Kur. u. Neum. 34 män. Anleigſhe 8 | — —kl.99 53e Tonlagen Bank ru 134 3 do. do. fäll. 1877/86 99 d 101@ 

do. do. 4 Num. Eiſenbahn 5 44 bz Weimar. Bank 4 118 ® Südbahn 2 

do, neue 101, 63 Ruff. Bodenkred. Pf. ö 774 br Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 121 8 R. Oder⸗Uferb. I. 5 11024 B 
21 do. do. u 1 Ruff. . 811 8 Jus und auß ländiſche Prioritäten 2 A 85 105 1852 mn 

do. do. r v. 7 3 Obligationen, 9. III. v. u. 

He ae e e arm — | es 

omme tue rufſ. engl. Anl. en ⸗Ma e v. S. g. 

2 vn Be 4 do. 5. Stiegl. Anl. 5 774 % I. Cn 984 bz 3 1015 8 
Poſenſche neue 4 E 901 8 mm. 971 G Schleswig 44| 974 6 
Schleſiſche 3 Pram. Anleihe de 64 ö 130 bf G Bergiſch⸗Märkiſche 4 100 bz @ Stargard Ta — — 
3 3 5 1275 9 o. II. Ser. (eonb.) 4/0100 bs @& do. Em. 44] 99 & 

” Türk. Anleihe 18655 53 bz III. Ser. 3 v. St. g. 35 83 5 G do. III. Em. 4 995 G 
2 = Türk. Anleihe 186916 | 64 bz 50. Lit. B. 3J/ 834 5 @ Thüringer I. Ser. —.— 
do. do. do. Eiſend. Looſe 3 175 4 b B do. IV. Ser. 4 99 8 do. Ser. 14 99 bz 

Kur⸗ u. e Ungariſche Looſe — 614 @ do. V. Ser. 44 991 bz & do. III. Ser. 4 4— — 
Pommerſche —— — — do. VI. Ser. 4 994 55 & do. IV. V. Ser. * 907 55 

oſenſche 4 Bank⸗ A Kredit Aktien und 1 Düſſeld.⸗Elbf. 4 — Gaktz. Karl. Lud. ö | 93% 03 
\ Dreußif 4 utheil ſcheine. II. 4 sul B Lemberg Czernowitzlö 704 b 3 

= Rhein-Weſtf. 4 a (Dom eh ® do. I. Em. 5 791 bz 

2 Sächſiſche 4 And. Landes- Bk. 4 1138465 C 1.— do. III. Em. ö 71 53 
Sckleſiſche 4 Bk. f. Sprit( Wrede) 5 815 4 © be. onbbagn) f 108 8 Rybingt Bologoyer|5 | 503 bz 

rtuß. Hyv.⸗Cert. 4 Barmer Bankverein 5 1224 55 @ eg 2 2 ® — 7 Oberberg 5 855 etw oz G 
r. Hyp.⸗Pfandbr. 4 Berg. Märk. Bank 4 105 erw bz ® A 99 8 Mahr. Schleſ. Zetrb. 827 bz B 

r. Bod. Krd. Hp. Brß 1014 Br Berliner Bank 4 118 4 e 55 it. B.4$| 995 3 Ungar. n 5 72 81 8 
omm. Hyp. Pr. Br. 0 101 5 do. Bankverein 5 11574 bz & Berlin- Görlitzer 5 11034 3 do. Nordsſtbahnſpb 768 B 
eininger Looſe.— 4 Berl. Kaff.⸗Verein 4 295 Berlin · 8 4 ® Oeſt. Nordweſtbahnſßb 139244 ba 

Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 955 6 Berl. Pandels-Geſ. 4 1665 45 & do. m. 4 92 G Dla der Friedland 5 89 G 

auth. S0 hr. Looſe 35 B. Wechsler b. 60% 5 88 b Berl. Dot & d. a. Du 5 867 3 . 

Send, 40 Thl. Looſe.3 Brest. Diskonſobk. 4 11205 bz G 1.— Lit. A. u. B. 4 91 G arkow-⸗Azowm C 1496 

Nad. St. Anl. v. 66. 431 Bankf. dw. Kwilecki ß | 95 Lit. C. 491 & Jelez⸗Woron. 5 904 @ 

Vene Bab.3öfl.&oof. — 40 8 Braunſchw. Bank 4 124 8 eg. Stett. II. Em. 4 5 W Rorldın-Woron, 5 951 8 

Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 41137 G Bremer Ban 4 116 bz III. Em. 4 8 Kursk- Charkow 5 95 b 

Bair, Pr. Anleihe Centralb. 9d. u. J. 5 109g bz @ 3 8. IV. S. v. St. g. 44 104 8 Kursk⸗ Kiew | tu kl. 95 

Braunſchw. Pram. Coburg. Kredit⸗Bk. 4 105 8 o. VI. Ser. do. 4 91 bz Mosko⸗Rjäſan 5 687 1 

Anl, a 20 Thlr. — 254 ® Danziger Priv.⸗Bk. 4 1144 b ® Bresl.-Schw.⸗Fr. 44 99 G See 5 | 965 

Heſſauer Präm.⸗A. 380107 B Darmftädter Kred. 4 = bz Köln⸗Krefeld —.— uja-Jvanow 5 95 8 

Lübecker 5 8 Darmft. Zettel ⸗Bk. 4 1 92 Köln⸗Mind. I. Em. 45100 f © Wa ee 592 u 

Mecklenb. Sczuldr Deſſauer 3 — — 136 Allo do. II. Em. 5 1103 U Bi 593 B 

Wächſtſche as Berl, ofltenbenk 91 do. bo, 491 @ une ener 5 06 G 

n- M. Pr. A.- SchH 954 55 Otſch. Un 5%% 141 6 8 de. II. . 4 91 & Heine 5 406% @ 


. Galizter 224 50. egg 216, 60, London 109, 20. 


Paris 42, 80. Frankfurt 92, 10. € u —, —. Kredit 
looſe 188 50. 1860 r Looſe 104, 50 * Paten 188, 00, — 
8 145, 70. Urſonbant 255, 00. Auſtro ⸗tärkiſche —, —. Napoles 


8, 70. Cliſabetzbahv 145, 00. 


London, 18. März Nachmittags 4 Uhr. 
Deſterreſch. Silderrente 674. Oefterreich. Papferrente 66 . Ronfels 2. 
alten. ö proz. Rente 648. Bombarden 174. Täürkiſche Anleihe de 1865 58 


ane um erz von MM eden & Ce, A. an ix Pes 


Strombericht 
(aus dem Sekretariat der Handelskammer) 

Neuſtadt an der Warthe. 

Kahn XI, 278, Schiffer Theodor Branth mit 

er Gottfried Pryez = Hafer, Kahn X. 279, S fe 
Martin Juteze mit Weizen, Kahn XI 313, Schiffer Daniel Selich mit 
en, Kahn XIII 2637, Schiffer Rryftiien Repner mit Roggen, Alle — 
Kolo 77 Poſen; Kahn Nr. desgl. Schiffer eee Jankowski mit Rog⸗ 
gen, Kahn XIII. 794, Schiffer Friedrich Lehmann mit 0 Ec „Kahn 
174 Schiffer Wilhelm Hoffmann mit Weizen, Kahn XI. 249, Schiffer Frled⸗ 
rich Seffler mit Roggen und KL 205 Kahn I 11506, Säiffer Wilhelm Schu ⸗ 
bert mit Roggen, kahn X Sqiffer Auguft Schubert mit Roggen, 
Alle von Konin nach Pele, Rahn XI. 519, Schiffer Wilhelm Bench mit. 
Roggen ron Konin nach Berlin. 

Ten 16. März Kahn XIII. 2630, Schiffer Stefan Wojtkowskt leer von 
Poſen nach Czeſzewo Kahn I. 11028, f Friedrich Engel mit Spiritus 
von Pogorzelice nach Hamdurg, Kahn III. 1338, Schiffer Karl Grening mit 
Spiritus von Pogorzelice nach 8 Kahn XI. 288, Schiffer Johann 
Stepankiewiez mit RE n, Kahn XI. 247, Johann Krahn mit Roggen und 
Weizen, Kahn XIII. 2685, Wilhelm Schulz mit Roggen, Kahn XI. 307, 
Schiffe Johann Beyſe mit Hafer, Kahn XIII. 2613, Schiffer Jacob Steber 
mit Roggen, Kahn XIII. 2520, Schiffer Benjamin Krohn mit Roggen, 
alle von Konin nach Poſen, Kahn VIII. 1069, Schiffer Ernſt Zickermann 
mit Erdſen und Kahn XVII. 400, Friedrich Zickermann mit Weizen von 
Kolo nach Poſen, Kahn XIII. 2552, Schiffer Friedrich Schüler mit —— 
von Konin nach Poſen, Kahn VIII. 931, Schiffer Ludwig Andrey mit Rog 
von Kolo nach Poſen, Kan XIII. 1340, Schiffer Friedrich Schüller mit 
zen von Konin nach Poſen, Kahn XII. 236, Ferdinand Feyſer mit Roggen 
von Konin nach eu Kabı XI. 181 Kryftjan Beldler leer von Konin 
nach Neuſtadt a. W, Kahn XI. 296, Schiffer Auguſt Herfort mit Hafer von 
Kolo nach Pofen, Rs VIII. 1058 Schiffer Karl Lange mit Brennholz von 
Kolo nach Hamburg. 


d eteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. Sende. A f d. Therm 1 * Diab. ww | Bollenform. 


über der Oſtſee. 


Den 15. Mär 
Kahn XI. 299, S Salt 


— 8 — 
1 


18. Marz Nachw. 2 27° 110° 44 + 35, 8 1 trübe. St. 
. dn 2. % 77 | + 12 R2 bedeckt. Ni. 
9. . Norgs. 6 27. 9% 67 | + 102 8 2.3 trübe. St. 


ea Türten ze 1869 663 O proz. prozent. Türken ag 1869 6b Optoz. Türken Bonds 92. Verete. öpsen. 

t- be 92 

Benet ggen: Berlin 6, 243 81 3 Monat 20, 47. Frank- 

furt g. M. 119. Wien 11 81. 20 Kr. Paris 25, 75. Betersburg 313. 
Varis, 18. 1 Nachmittags 12 Nie 40 Minn Aproz. 

55, (0 65 70 05 de 1871 88, 85, neueſde Auleitze de 16725 90, 524, — 
Rente 65 70, Franzoſen 772 50, Lembarben 442, 20, 
van 18 45 Nachmittags 3 Uhr. Matt, 

Schlußkurſ * e Der 65, 35, 
5 de 1872 90 20. Anleide Morgan —, 
„40. da. Kehatl, 1 860, 00, 


e 


—— 8 e 


Not · 
125 Gold } 


Mehl 7 5 
as 181. 


Nester 1, 17. März Abends 6 like. (Schlußkurſe. 
* des Goldagios 151. niedrigſte 15. Wechſel auf 1. 

Goldagio 1545 Yo Bonds de 1885 116. do. neue 1 
de 1865 1164 Erie-Bahn 658. Illinois 121. Baumwolle 19 
65 C0. RMaffintrtes 9 in Rewyork 19. do. do. Wh 
| Havasnakzuder Nr. 12 9}- 


E'ſſenbadnen Mil. Von Prioritäten waren die öfeeseigifgen matter, . 
inlänb iſche ar und Aproz. gefragt. Wechſel anz unbelebt, nur London und 
Paris in einigem Verkehr. 


en and Stamm. Boner 
Prioritäten Kapo 


Lachen⸗Maſtricht a 1100 ba G 
ee 5 116 fa — 
Amſterdm. Rotterd. 4 101 b 

ch Märkiſche Re 


Berlin-Anhalt 
Berlin- Görlitz 
do. Stammpr. 
Zalt. an (gar.) 


Ze 10% 8 
8 
e e 


Fremd ten 
do. (einl. in kein) — 


99 5 ® 
1 ie > 


[Wechſel⸗Kurſe vom 18. März. } 
ankdiskont 4 
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do, do. L. 
Maing⸗Ludwigsh. 
Münfter⸗Hammer 
Niederſchl. Märk. 
Niederſchl. Zweigb. 
Nordh. Erf. gar. 
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1 


r 
nie 


S u 
wid 
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. Südb. (Come) 6 
Jeg Südbahn 


Union 


do. „ 8 
Warſchau⸗ Bromb. 
Warſchau-Wiener 854 bz 


Ser elite an pe 
drichsd'or — 113 ® 
Felten 1 6 5 


— 9. 6 
Yauläh’os 110 4@ 


